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Präambel

Mit diesem Leitfaden soll ...

... ein umfassender Überblick über die Trends, Defizite und Handlungsbedarfe gegeben.

... den Unternehmen ein Einblick gegeben werden, welche Potenziale der Ansatz der Smart Factory beitet

und welche Handlungsfelder hierbei betrachtet werden müssen.

... die Potentialwirkung von Smart Factory Projekten durch das Aufzeigen und die Einordnung von 

Fallbeispielen dargestellt werden.

Präambel

Durch verschiedene parallel verlaufende Entwicklungen erfuhr die industrielle Produktion in den vergangenen

Jahren einen starken und tiefgreifenden Wandel. Fabriken sind heute mehr denn je unvorhersehbaren

Turbulenzen und gleichzeitig der Forderung steigender Produktivität ausgesetzt. Die Produktion der nächsten

Generation muss sich auf die geänderten Rahmenbedingungen anpassen können. Einen Ausgangspunkt zur

Lösung bietet die „Smart Factory“ im Bereich der Produktion und Logistik.

Der Smart-Factory-Ansatz ermöglicht als Hauptnutzen eine effizientere Informationsbereitstellung und

Ressourcennutzung durch eine Verbesserung der Kommunikation.

Dieser Leitfaden bietet dem Leser eine praxisorientierte Hilfe für die Einführung von Smart Factory Projekten.

Der Leitfaden unterstützt Unternehmen bei den Fragestellungen: Welchen Beitrag liefert die Smart Factory?

Was sind die zentralen Herausforderungen? Welche neuen Technologien, Konzepte, Methoden und

Instrumente bieten sich für die Smart Factory an? Welche Stellhebel sind bei der Einführung zu

berücksichtigen?
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Die permanenten Veränderungen ...

... im Unternehmensumfeld stellen Unternehmen vor erhebliche Herausforderungen.

1. Anhaltender Preisdruck und 
weitere Konsolidierung der 
Märkte

2. Steigende Kundensensibilität 
hinsichtlich kurzer Lieferzeiten, 
hoher Liefertermintreue und 
Änderungsflexibilität sowie 
Terminzusage bei Bestellung

3. Nachfrage kundenindividueller 
Produkte

4. Komprimierung der Produkt-
lebenszyklen und steigende 
Nachfragevolatilität

Kunden- und

marktbezogene Trends

9. Mass Customization/ 
Kundenindividuelle 
Produktion

10. Fokussierung auf 
Kernkompetenzen 

11. Aufbau von System- und 
Modullieferanten

12. Globalisierung von 
Produktion und 
Beschaffung

Produktions-

und beschaffungs-

bezogene Trends

5. Reduktion Time-to-Market 

6. Hoher Innovationsanspruch

7. Steigende technologische 
Komplexität 

8. Steigende Modell- und 
Ausstattungsvielfalt

Entwicklungs-

und produktbezogene

Trends
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Die Verkürzung der Produktlebenszyklen …

… erzwingt eine entsprechende Erhöhung der Innovationsgeschwindigkeit.

Verkürzung der

Produktlebenszykle

nAufwand/

Ertrag

Verkürzung der

Innovationszeiten

früher

heute

Produktlebens-

zyklus bei gleich-

bleibender 

Innovationszeit

Zeit
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Die Zunahme kundenindividueller Teile ...

... erhöht den Steuerungsaufwand und die Flexibilitätsanforderungen in der 

Produktion.

[%]

?

50%

100%

Seriengleich-

teile

Kunden-

individuelle

Teile

40%

60%

Heute Zukunft

• Bewältigung eines höheren und kom-

plexeren Steuerungsaufwands

• Effizientes Handling geringerer Stück-

zahlen pro Teil

• Effizienter Umgang mit steigender 

Teilevolatilität

• Flexible Reaktion auf Kundenänderungen

Teilestruktur Anforderungen an die Produktion
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Die Globalisierung …

… setzt die Produktionsstandorte in Hochlohnländern unter Druck.

Deutsch-
land

USA Mexiko Thailand China Indien

Lohnkosten zugekaufte Teile
$3400

$4000

$1600
$1500 $1450

$900

Gesamtlohnkosten

-10%

40%

90%

140%

Betrieb A Betrieb B Betrieb C Betrieb D Betrieb E Betrieb F

Relative Lohnkosten pro Fahrzeug


